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Weihnachts-Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 

 
Dezember 2021 

 
Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeiten in kleinen Dingen. 

Wilhelm Busch 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ein weiteres pandemiegeprägtes Jahr neigt sich dem Ende zu, und wie auch letztes Jahr zur 
Vorweihnachtszeit verfolgen wir mit bangen Blicken die täglich wechselnden Nachrichten. 
Dieses Jahr hat uns vor viele Herausforderungen gestellt. Viel zu viele Tage waren wir zu 

Jahresbeginn im Distanz- oder Wechsel-
unterricht! Was unsere Schülerinnen und 
Schüler, die Lehrkräfte und Sie als Familien 
während dieses Jahres leisten und geleistet 
haben, ist beachtlich.  
Wir haben viel dazu gelernt und sind in der 
Lage, die technischen Möglichkeiten der 
Kommunikation und des Lernens viel besser 
zu nutzen.  Das ist wichtig und richtig 
angesichts der Herausforderungen unserer 
digitalisierten Welt.  Vieles davon, zum 
Beispiel die Möglichkeit digitaler Eltern-
gespräche oder die zeit- und ortsunabhängige 
Zusammenarbeit in Konferenzen und Teams 
werden wir sicher mit in die Zukunft nehmen.  
Aber die vielen Monate Distanzunterricht 
haben auch gezeigt, dass die persönliche 
Kommunikation niemals durch Technik 
ersetzt werden kann. Digitale Medien bleiben 
eben nur Medien, die unterstützen und 

begleiten. Im Fokus des Unterrichtsgeschehens wird immer die individuelle Lehrperson mit 
ihrer Persönlichkeit und Erfahrung stehen.   
Es macht auch ein bisschen wehmütig, wenn man darüber nachdenkt, dass vieles von dem, 
was unsere Schule bunt, fröhlich und lebendig macht, im vergangenen Jahr nicht oder nur 
eingeschränkt stattfinden durfte: Klassenfahrten, Ausflüge, Museumsbesuche, Praktika, 
Adventsmärkte, gemeinsames Singen und vieles mehr. 
So war in der Rückschau dieses Jahr für unsere Schule gewiss kein verlorenes, sondern 
durchaus ein lehrreiches Jahr – aber wohl keines, das wir noch einmal erleben möchten. 
 
Ihr habt gewählt! Das ist Eure neue SV: 
Das sind wir, die neue Schülervertretung der Weingartenschule: Lena Tadic/ G9b 
(Schulsprecherin), Sina Landfried/ G9a und Huda Ettahrioui/ R10b (Stellvertreterinnen), 
Harun Agatay/ R10b (Realschulzweigsprecher), Filipe Djuric/ R10a (Stellvertreter), Sief 
Astani/ H9b (Hauptschulzweigsprecher), Tayeb Tuchi/ H9a (Stellvertreter), Dudu Kapumpe 

Frau Kornmann und die neu gewählte SV haben den 
Weihnachtsbaum im Forum hübsch geschmückt. 
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Mwansa/ G7b (Gymnasialzweigsprecher), 
Melissa Alcin/ G9b (Stellvertreterin) und die 
beiden Verbindungslehrerinnen Frau Jamali 
und Frau Sauer.  
Wir haben immer ein offenes Ohr für eure 
Anliegen und setzen uns weiterhin für euch ein. 
Wenn auch ihr Interesse habt, die Schüler-
schaft zu vertreten, dann sprecht uns einfach 
an.  
Wir freuen uns auf euch!                    
Eure SV                                                                     
 
Ausflug in den Kletterwald 
Escape Room? Gestrichen. Shopping in Frankfurt? Gestrichen. Klettern? Im Wald?! Auf dem 
Neroberg in Wiesbaden?! Ja! Am 7. Oktober begaben sich 45 Schülerinnen und Schüler der 
Klassen G9a und G9b mit ihren Klassenleitungen Herrn Silvestri und Frau Becker samt 
Begleitlehrerin Frau Acker auf den Weg, den Kletterwald unsicher zu machen. Nachdem viele 
der Schülerinnen und Schüler direkt nach der Einweisung gezeigt hatten, wie rutschig der 
Boden doch sein kann, nachdem es am Morgen geregnet hatte, wurden sie losgeschickt, den 
Kletterwald zu „bezwingen“. Der Kletterwald war aufgeteilt in vier Schwierigkeitsgrade: Blau, 
Rot, Grau und Schwarz. Die Jugendlichen durften sich entscheiden zwischen 
„Geschicklichkeit“, die unter Beweis gestellt werden musste, oder aber „Fun“, indem sie sich 
lieber in eine Seilbahn hängen konnten, die sie in gemächlichem Tempo an die nächste 
Seilbahn brachte, die dann schlussendlich über dem Kopf bezwungen werden musste! 
Von den geplanten dreieinhalb Stunden im Kletterwald verbrachten die beiden Klassen ca. 
vier Stunden damit, in den Bäumen des Kletterwaldes „abzuhängen“. Natürlich immer über 
den Augen der Trainer, die den Kletterern bei Problem weiterhalfen. Am Ende kamen dann 
zwei glückliche Klassen mit ihren Lehrern zurück aus Wiesbaden. 
Fazit: Man benötigt viel Ausdauer und Spaß beim Klettern. Außerdem sollte man keine 
weißen Schuhe tragen, wenn sie danach noch weiß sein sollen!                   Niklas Radünz (G9a) 
 
Volkstrauertag - Erinnern ist das Gebot der Stunde 

Sich erinnern, um nicht zu vergessen – das wollten am 
Sonntag, den 14. November, wieder viele Menschen vor 
dem Kriegsmahnmal auf dem Krifteler Friedhof. 
Würdevoll wie jedes Jahr, wurde an diesem besonderen 
Tag mit angemessenen Gedichten, Liedern und 
feierlichen Ansprachen dem Anlass gebührender 
Respekt erwiesen. Viele Menschen waren erschienen 
und ließen sich zum Nachdenken über die Schrecken 
des Krieges und die Bewahrung des Friedens anregen: 
darunter Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, des 
DRK-Ortsverbands und Vertreter der DLRG.  
Musikalisch eingerahmt wurde das gemeinsame 
Gedenken von der Kapelle Stüben. Katja Gorol, 
Künstlerin aus dem „Showspielhaus“, war die 
musikalische Stimme des Tages. Sie intonierte 
gefühlvoll Lieder wie „Halleluja“ von Leonard Cohen in 
einer deutschen Version und „Einmal sehen wir uns 

wieder“ von Rudolf Maluck. Emotional deklamierten unsere Schülerinnen Johanna 
Weidner, Ellaine Feuerbach und Mariella-Valentina Attardo die Gedichte 
„Krieg“ und „Zum Volkstrauertag“. Die vom Herbstwind lautlos von den Bäumen wehenden 
Blätter bildeten dazu das passende Szenario. 

Johanna, Ellaine und Mariella-Valentina 
(G10b) am Vorlesepult 
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Eine schöne, ernste, dem Anlass und unserer Zeit angemessene Veranstaltung! 
Rezitatorin Mariella aus unserer G10b war zum ersten Mal auf einer solchen Feier. Ihre 
Bilanz: „Es ist besser, vor dem Krieg nachzudenken und nicht danach, damit es erst gar nicht 
dazu kommt“. Und ihre Mitschülerin Ellaine ergänzt: „Die Stimmung war sehr eindrucksvoll, 
das hat mich bewegt und sehr berührt.“ 
 
„Meine Superkraft: Vorlesen“…! 
…unter diesem Motto stand der 
diesjährige bundesweite Vorlesewett-
bewerb der 6. Klassen. Wie bereits im 
vergangenen Jahr konnte die Ermittlung 
unseres Schulsiegers — trotz 
erschwerter Bedingungen, denn die 
Schüler lasen ihre Texte mit Mundschutz 
— in der Weingartenschule stattfinden. 
So traten am Freitag, den 3. Dezember 
2021, in der Schülerbücherei alle zuvor 
ermittelten Klassensieger gegeneinander 
an und stellten ihre Superkraft Vorlesen 
unter Beweis.  
Als Klassensieger teilgenommen haben: 
Fatima Kourtoubi (H6a), Yunus 
Simsir (R6a), Miray Hank (R6b), 
Tom Gorol (R6c), Moritz Pasch (G6a) und Julie Nickel (G6b) 
Für die erste Leserunde hatten sich alle Teilnehmer spannende und interessante Textstellen 
aus ihren Lieblingsbüchern ausgesucht. So wurde der Jury aus „Harry Potter und die 
Heiligtümer des Todes“, „Gregs Tagebuch - Jetzt reicht’s“, „Percy Jackson: Diebe im Olymp“, 
„Als die Tiere den Wald verließen" und „Superflashboy“ jeweils drei Minuten lang prima 
vorgelesen. 
In der zweiten Runde lasen alle Teilnehmer für zwei Minuten einen Fremdtext, nämlich eine 
Textstelle aus dem Roman „Alea Aquarius - Der Ruf des Wassers“.  
Die Ermittlung der Zweigsieger und des Gesamtsiegers war für die Jurymitglieder Frau Trapp, 
Frau Kornmann und Herrn Reichert nicht ganz einfach, denn einige Teilnehmer zeigten ihre 
Stärken beim geübten Text, andere besonders beim Vorlesen des Fremdtextes.  
Als Schulzweigsieger ernannt wurden schließlich Fatima Kourtoubi für den 
Hauptschulzweig und Yunus Simsir für den Realschulzweig.  
Zum Gymnasialzweig- und Gesamtsieger wurde Moritz Pasch gekürt, der passend zum 
Motto der Superkraft aus der Geschichte „Superflashboy“ vorlas.  
Alle Gewinner und Teilnehmer erhielten Urkunden, Buchgutscheine im Wert von 10 bis 20 
Euro, einlösbar in der Krifteler Buchhandlung „Das Buch“, und eine kleine Geschenktüte mit 
Stiften.  
Wir gratulieren allen beteiligten Vorlesern und wünschen dir, lieber Moritz, viel Erfolg für deine 
nächste Vorleserunde im Kreisentscheid!                                                                    J.Bombera 

  
Vorlesen im Advent 
Es gibt eine schöne Tradition in der Adventszeit an 
unserer Schule. In der ersten Pause wird es dann immer 
festlich und heimelig in der Schülerbücherei. 
Schülerinnen und Schüler sitzen erwartungsvoll auf den 
Stühlen. Eine Kerze brennt, ein Buch ist aufgeschlagen. 
Ein Räuspern ist zu hören. Dann beginnt das Vorlesen. 
“Die Wichtel“ von den Gebrüdern Grimm war meine 

Vorlesewettbewerb-Gewinner Moritz Pasch aus der G6a  
mit der gesamten Vorlesecrew 

Kleine Leseauswahl zur 
Vorweihnachtszeit in unserer 

Schülerbücherei 
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Geschichte. Passend zum Anlass habe 
ich sogar extra meinen Weihnachtspulli 
angezogen. Die Maske hindert zwar 
etwas beim Lesen, kann die Freude, die 
man dabei empfindet, aber nicht mindern. 
Danke sowohl an alle Kolleginnen und 
Kollegen als auch an alle Schülerinnen 
und Schülern, die diese wunderbare 
Veranstaltung mitgetragen haben. Und 
Danke an die Organisatorin Frau Ohlinger 
und an das Team der Schülerbücherei für 
Ihren Einsatz. Bis nächstes Jahr!  
                                                    E. Wetterau-Bein 
                                                                                                                                        
 
 
Weingarten-Hymne 

Unter der Leitung von Herrn Malkeev ist im Musikunterricht der Klassen R6a, 
R6c und R7a diese hübsche, kleine Hymne auf unsere WGS entstanden, die 
zu einer von Herrn Malkeev eigens komponierten Melodie gesunden wird.  

    Vielleicht fühlt sich ja der eine oder die andere angesprochen, fröhlich mit-   
      einzustimmen? 

 

Lichter 
 

Du bist so viel wert und dein Herz, was so brennt, 
wir sind Lichter der Weingartenschule. 

 
Egal ob groß oder klein, hier darfst einfach du sein, 
du bist willkommen hier in der Weingartenschule. 

 
Ob du dich stark oder schwach fühlst, dein Herz wird begehrt, 

dein Licht brennt in dir in der Weingartenschule. 
 

Wir haben Spaß zusammen, Vertrauen einander, 
leuchten heller als Sterne in der dunkelsten Nacht. 

 
Und du bist nicht allein, oh du bist nicht allein, 

nein du bist nicht allein, hier darfst einfach du sein. 
 

Du bist so viel wert, das ist das, was zählt, 
egal, woher du kommst, bist du willkommen. 

 
Es ist egal, wie du bist, egal, was jetzt kommt, 
wir halten zusammen in der Weingartenschule. 

 
DFB-Fussballabzeichen an der WGS 
Schon zum vierten Mal wurde der Wettbewerb für das DFB Fußball-Abzeichen an der WGS 
durchgeführt. Am 26. Oktober haben die diesjährigen Schülerinnen und Schüler ihre 
Urkunden und Abzeichen entgegennehmen können. 
Die Klasse G7a hat bislang das beste Ergebnis erzielt. Klassenlehrerin Frau Bombera und 
Sportlehrerin Frau Birkner sind sehr stolz auf die Klasse. 

Unsere Schulleiterin Frau 
Wetterau-Bein mit ihrer 

gebannten Zuhörerschaft 
in adventlicher 

Vorlesestimmung 
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Achtmal wurde das Abzeichen in Gold verliehen, achtmal in Silber und viermal in Bronze. 
Jeder der 22 Teilnehmer/innen hat die Mindestpunktzahl für das Erreichen eines dieser 
Abzeichen erreicht. Bemerkenswert ist auch, dass auch `Nicht-Vereinsfußballer/innen‘ 
erstaunlich gut abgeschnitten haben. 
Lea Hagendorf (235) und Zoe Pissors (241) erreichten als weibliche Teilnehmerinnen 
die Punktzahl, die für Gold reichte. Auch Tom Bosinger (275) und Tim Illenberger 
(300) spielen in ihrer Freizeit kein Fußball und erhielten das goldene Abzeichen. Weiterhin 
waren Nasib Akremi, Fynn Fölsing, Paul Schneider und Timmi Tecl auf 
Goldkurs. 
Beim DFB Fußball-Abzeichen geht es nicht nur ums Tore-Schießen, sondern um das 
Absolvieren verschiedener Stationen, um die Fertigkeiten, die fürs Kicken wichtig sind, zu 
demonstrieren. Dabei handelt es sich um die Stationen „Flankengeber“, „Kurzpass-Ass“, 
„Dribbelkünstler“, „Kopfballkönig“ und „Elferkönig“. 
Diese Stationen werden jeweils mit maximal 60 Punkten bewertet und am Ende ist es in der 
Altersklasse bis 13 Jahre möglich, mit folgenden Punkten ein Abzeichen zu erhalten: 
Gold bis 230 Punkte, Silber bis 180 Punkte und Bronze bis 130 Punkte.                     I. Birkner 
 
Wir haben zwei neue Kolleginnen  
und einen neuen Kollegen: 
Ich heiße Nadine Ramp, bin 25 Jahre alt und die neue LiV (Lehrerin 
im Vorbereitungsdienst) an der Weingartenschule. Meine Fächer sind 
Mathe und Deutsch. In meiner Freizeit bin ich sportlich aktiv: Ich 
trainiere im Handball eine Jugendmannschaft in Kriftel und spiele selbst 
bei der HSG Weiterstadt. Ich freue mich auf diesen neuen Abschnitt in 
meinem Leben und die Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern. Ich 
werde jeden so gut, wie ich kann, unterstützen und habe immer ein 
offenes Ohr für Euch.  

 
Mein Name ist Sandra Twardy. Ich leite seit Ende November 2021 
die Intensivklasse an der Weingartenschule. Ich habe Deutsch als 
Fremdsprache im Master in Mainz studiert und habe einen Bachelor in 
Germanistik, Anglistik und Spanisch. Ich interessiere mich außerdem 
für Kunst und in meiner Freizeit koche ich gerne. Die Arbeit ist schon 
jetzt eine Bereicherung für mich und ich freue 
mich sehr, Teil des Teams zu sein. 
 
Ich heiße Alexander Unterköfler, komme 

aus Frankfurt und bin 36 Jahre alt. Nach dem Referendariat in Spanisch 
und Geschichte habe ich zwei Jahre Deutsch als Fremdsprache 
unterrichtet. Nun hat sich kurzfristig die Möglichkeit ergeben, an die 
Weingartenschule zu wechseln und ich freue mich sehr, als Teil des 
WGS-Teams vier Klassen in Deutsch zu unterrichten. Privat lese ich 
gerne argentinische Literatur, besuche Spiele von Eintracht Frankfurt 
oder gehe mit meiner Tochter im Park spazieren.  
 
 
Betriebspraktikum 2023 in G9 und R9 
Damit sich die Schülerinnen und Schüler unserer jetzigen 8. Klassen frühzeitig um attraktive 
Praktikumsstellen bewerben können, möchten wir schon jetzt den dafür vorgesehenen 
Zeitraum im Jahr 2023 bekanntgeben. Das Betriebspraktikum wird direkt im Anschluss an die 
Zeugnisausgabe von Montag, den 06. Februar 2023, bis Freitag, den 17. 
Februar 2023, stattfinden. 
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Abschied: 
 

 
Wir trauern um unsere liebe und sehr geschätzte ehemalige Kollegin 

  
Karola Vomberg  

  
42 Jahre lang war sie als leidenschaftliche Lehrerin  

mit Beginn ihres Referendariats 1973 bis zu ihrer Pensionierung 2015  
der Weingartenschule Kriftel treu, hat sie begleitet und geprägt.  

Wir haben ihre Freundlichkeit und ihre Warmherzigkeit,  
 ihre liebevolle und menschliche Art,   

ihren unermüdlichen Einsatz,   
ihr ausgeprägtes Pflichtbewusstsein und ihr großes Engagement für unsere Schule  

über alle Maßen geschätzt.  
Wir verlieren einen wertvollen Menschen und werden sie niemals vergessen.  

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.  
  

Die Schulgemeinde der Weingartenschule  
 

 
Weihnachtsferien 
Vor den Weihnachtsferien endet der Unterricht am Mittwoch, den 22. Dezember, nach der 3. 
Stunde. Schulbeginn im neuen Jahr ist am Montag, den 10. Januar 2022, nach dem normalen 
Stundenplan. Die Halbjahreszeugnisse werden am Freitag, den 04. Februar 2022, in der 3. 
Stunde ausgegeben. Das zweite Schulhalbjahr beginnt mit einem neuen Stundenplan am 
Montag, den 07. Februar 2022. 

 
Dieses schöne Bild hat 
Finja Deußer aus der 
G5b gemalt und es ziert 
unsere offizielle WGS-
Weihnachtskarte. Finja 
hat damit den 
Weihnachtskarten-Wett-
bewerb gewonnen, der 
im Rahmen des 
Kunstunterrichts der 5. 
Klassen stattgefunden 
hat. 
 

 
Wir wünschen Ihnen und Euch von ganzem Herzen eine friedvolle und 

besinnliche Weihnachtszeit und für das Jahr 2022  
Gelassenheit, Optimismus und vor allem Gesundheit. 

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit in den letzten Monaten. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Januar! 

Ihre/ Eure Elke Wetterau-Bein im Namen der Schulgemeinde 


